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Chicago Mundes Ca» 
Wo Ae Guiou, (Hcschäffgfühkkk« 

hält stets auf Lager 

alle S o t t e n 

Baumaterial n. 

Kohlen. 
Gute Waaren unt 

NiedrigsteIPreisri 

Grand Island Route. 
ST. J. & (i. I. R’Y. 

BEST AND QUICKEST LINE TO 

St. Joseph 
-AND- 

Kansas City, 
ALSO TO ALL POINTS 

EAST and SOUTH. 
DOUBLE DAILY SERVICE. 

Chair Cars 
ON NIGHT TNAINS, 

Seats Free. 
Cce»ult Agent, or write 

S. M. ADSIT, 
General Passenger Agent. 

NT lOSF'PH MO 

THE GOLDEN GATE 
SALOON. 

JOHN KUHLSEN Eigenth. 
scke stet- III Sycasapre Straße. 

Tit besten Beme, Liqnöke und Cäsar- 
ren. Borzüglichen Lnnch den 

ganzen Tag. 
—- Braucht Ihr Tcuckarbenen? Bet- 

geßt nicht« baß die Druckem des »An3ei- 
get und Herold« bestens eingerichtet ist« 
alle Arten solcher Arbeiten m Deutsch« 
Englisch oder Tänisch auf gesehm-woll- 
ste Weise und Fu niedrigen Preisen aus- 

zuführen. 

MnxbahmFabthäneH 

Jeach dem Osten. 
No. 44 Pan. mur Wochentagsj 21530 Ilde 
No. 42 siäg1ich) ........ 9:45 Murg 
No.4BFtacht tnuk Wochentags) 5:40 Abdg 
No. 46 (tägljch) ........ 11:45Mor9 
No. 50 (täglich) ........ Jxäo 

Nach dem Westenf 
No. 45 ta Utägli ) ........ ist50 Morg 
No. 43 - af. Cauk o emagsj 2:00 Ade 
No. 47 FruchtCUUt Wo entagO 5:10 « 

No. 41Pass. (täglich) ........ 8146 « 

No. 4IFe.(tgl. ausg. Montag) äszotg 
No. 46 hält in Aurora, York, Sewark 

und Lincoln. 
No.50hält in jeder Statkon öftlich vm 

Aurora. 
No. 45 Und 49ha11en nirgends öftljch vv 

Ravenna. j Mo- 41 fährt durch bis Bcllmgg und mach! j Atmen Anschluß an die Northern Pacifni nach allen Punkten in Montana und an der ; 

pacisischen Küste. Halt nicht zwischen Grund 
Island nnd Ravenna. 

Ro.42 Vestibuled (.Csxp1eß, täglich, Lincoln 
Ltnaha, St. Joseph, Kansas City, Sk. Louis- 
Gbicagm Tenvek und Punkten Ost, Wen nnd 
Süd. This. come-r- 

Agen1. 

UIICN PAchlc KAIUWAD co. 

Haut-Muth 
Nach dem s. irrit. 

) Ank. leLUxILachm 
- Abg 12225 .Iiachm. 
FAM. 2:50 Murg 
cAbg. Its-Z Morg. 

.- -, ) Ant. l:25Nachm. No« 6' wan« 1:30Nachm. g. 
No. 22 Lokal Frucht ) Abg· C 200 Nachm. 

s 
No. 242 vomt Fracht, J Abg. 1-:«-« —.!iachm. 

C 
Nach dem Westen. 

« ,- .- Ank. 12250 Nachm. )ko.1 Loerland um o Z Häkw 12335 Fischw- — s nk. 8:40 ends No- Z Fast Moll, ZAbg. guzoAseends Ant. :55 org. No. 5, Denver Spi. IRS- 4z00 Morg- 
No. 9, Grund Island ) 

deal ( Abg. 2 :10 Nachm. 
No. N· Local Fracht, ) Abg. 7.10 Morg. 

t 
« Täglich ausgenommen Sonntags, die 

WO- täglich. 

No. 2, Fast Mail, 

No. »t, Uhicago Sol-, 

prd im soup cis-. 
M VII-san ............. Ast-Mo- 
stsj sag .......... lszschugt 

,M.U It ............ W:45Iug 
Mut-sung Is Im 

me Ists- W mir Asche-Etwa 
WLIMDMHIW 
No. 4. Mail F- Ervreß, Abg... szlsj Morg 
No. Z, Mail ö- Erpteß, Ank. III-Z Abt-s. 
No« 2,täg1i2, Ab .,. .. VIII Ilde 
No·1,käjj, An 1(.):;«·9 Morg 
Ny, 15, nimm, ........... 5 m Abdsk 
No. IS, Abgang, .......... «- s-)Ifiocg. 

No. 15 Tag 156 taper nignngkmqus .-«, 

No. 2 u. a en m t. o ep Auschtu 
an alle Zü t may dem Osten. —.d:o. 1 u. g 
haben but sehend-e Stuhl-pages-. 

p. s· Wom, Ugeap 
s- 

Ueber die Innere l- steigt-ten 
zschreiht eine Berichterstatterin der 

« rende,« die eine Indiens bei errn 
pndon erhalten hat« der ntn e e des 

,Neqntt die Stelle eines Mini ters be- 
Ikleidet: Das Kostiim der dunkeldiius 
»tigen Schönen von Adie Adel-a besteht 
Hin einem weiten Hemd, das bis aus 
»die Füße igrillt nnd dessen weile Aetmel 
Jost eine änge haben, die nicht selten 
jmehrere Meter beträgt. se länger die- 
ser Tgeil des Kleidungsstiickes ist, desto 
vorne mer ist die Trägerin desselben. 
Die Aermel werden in dichte Falten 
aus den Arm gestreift und am Hand- 
gelenk befestigt. lieber diesem Gewande 
tragen die Frauen eine Art Mantel, 
der aber wie bei den Männern nur aus 
einem einfachen Stück Stoss besteht. 
Die Abessynierinnen sind nicht toten, 
sie behängen sich selten mit übel-fini- 
sigem Tand, nur ihr Haar scheint der 
Gegenstand ihrer größten Sorgfalt z: 
sein. Dieses ist reich Und ledig, doch 
nicht wollig, wie das der :Iiegeritt; 
aber die Att, wie die cleganten Frauen 
ed sich frisiren lassen, ist nach unserem 
Geschmack geradezu abscheulich. Das 
Haar wird in unzählige dünne Zeni- 
chen gestochten und vorher so starl mit 
Butter und mehr oder weniger anima- 

tiichen Oelen einaesettet, daß der 
Dust, den eine solche Frisur ausströmt, 
jedem Anständer itberaus widermärtig 
sein würde. Die Gesichtsbildung der 
Abessynierin ist regelmäßig, idrc 
dunklen Dingen sind groß, schön nnd 
lebhaft, die herrlichen Zähne blendend 
weiß. Ost sindet man Frauen mit 
sehr schönen Gesichtsziigem einem nur 

leicht bräunlich angebauchten Teint nnd 
lanaem. weichem Haar-. Toiletteni 
tische und Seifen, Schwämme nnd 
Nagelbiirsten sind im sernen Habesch 
gänzlich unbelanntz die Frauen gehens 
Morgens und Abends mit einem klei- ! 
nen Eimer in der and an den Fluß, s 
nnd es macht Spa , die Schonen inj 
langen Reihen nach dem User hinab-« 
wandeln und sich ungenirt mit dein 
kühlen Naß waschen zu sehen. Ihre 
Kleidung nähen die Frauen nicht 
selbst; jasie verstehen es nicht einmal, I 
ihre Feiertagsgewandek zu besticken oder l 

alte Sachen auszubessem Diese Tir- 
beiten überlassen sie den List-innrem 
die .Damenschneider« sind dort also 
ebenso ein Postulat des guten Tone 
nnd der Mode roie bei une. Die Eben 
werden in Abessnnien selir einfach ge- 
schlossen. Wenn ein Mann die Aulis 
erwählte seines Herzens heirathen 
will, so sucht er durch einen Freund 
um die Einwillignng ihres Vaters 
nach. Sobald diese erfolgt ist, begibt 
er sich in das Haus der Braut und 
beide Theile schwören einander die 
Treue. Ein bestimmter Tag siir die 
Hochzeit wird festgesetzt, der Bräutigam 
nimmt an demselben die Braut, die 
nur bei den sehr Reichen eine Aussteuer 
erhält, aus die Schulter, trägt sie ein- 
mal rund um das Haus ihres Vaters 
nnd dann in sein eigenes. Nachdem 
ein kleines Festmahl eingenommen ist, 
begibt sich das Paar zu einem Priester, 
sagt ihm, daß es Mann und Frau ge- 
worden, hört die Messe mit an und 
nimmt das Sakrament. Bei Landw- 
ten wird die Ehe ohne diese Ceremonie 
geschlossen und nur durch einen 
Schmauo gefeiert. Mit der Treue 
scheinen es die Abesshnierinnen, die 
impnlsioer Natur sind, ein liebens- 
würdiges Gemüth und sehr munteres 
Wesen haben, nicht gar zu genau zu 
nehmen; im Allgemeinen aber sinds 
sie, wenn auch nicht tugendhaster, dochs 
gerade nicht verderbter, als die Frauen s 

eivilisirter Länder. F 

Die Zähnen-g einer Urteile j 
ist ein Kunststück, das lürzlich dem 
Jesuitenuater Wasmanm neben dem 
Englander Lnbboch gegenwärtig wohl 
der hervorragendste Ameisensarscher nnd l Kenner, gelungen ist. Wasmann hielt ; 
in einem der von ihm ersundenenl 
künstlichen Umeisennester mehrere Arten ! 

dieser kleinen, wilden Thiere in ge-« 
mischter Ansiedelnng und hatte ein: 
.Fiitternngsrohr« damit verbunden, das E 

in einer mit einem Koristonsen ver-s 
sehenen littaskugrl endigte. Hier 
pflegte sich regelmäßig eines der Thier- 
chen einzufinden, das durch seine Klein- 
heit besonders auffallend nnd auch sonst 
leicht kenntlich war, so daß eine Ver- 
wechfelung mit anderen seiner Genos- 
sen ausgeschlossen war; es leckte on 
dem ihm gebotenen Honig oder Zucker, 
füllte sein Köpfchen und theilte den 
gesammelten Vorrath nachher mir sei 
nen Nestgefahrten. Wasrnann nahm 
nun öfters den Kortftopfen von der 
Glastugel, woron die Ameise herauss- 

ztarn und außen nach Futter suchte; 
Hniiherte er ihr dann eine in Honig ge- 
ltauchte Nadelspi e, so schrak sie zwar 
lkurze Zeit zurii ,ka1n aber dann mit 
prüfenden Fühlerbewegungen näher und 
leckte den Honig ab. Später nahm sie 
ihn sogar unmittelbar von der Finger- 
sckihh was viel besagen will, da den 

meisen jeder fremde Abendger 
außer dem ihres eigenen Nestei, zu- 
nächst widrig oder satthteinfliißend ist 
nnd sie zum Angriff oder zur Flucht 
reizt. Zuletzt brachte es Wasmann so 
weit, da sie sieh regelmäßig nach Er- 
bauung des Honng ohne die geringste 
Ge envehr nnd ohne einen Fluchtvev 
su zu machen, mit einem Greifzitngeb 
chen am Hinterbein ausnehmen und 
in’s Nest zurücktrogen ließ. Wer. wie 
die Naturforscher, die angeborene Wild- 

keit nnd Kompfgier dieser Thiere 
entit, gegen die ein bengntischer Tiger 

eigentlich eine Unschnidstande .ist, wird 
die Beobachtung Wand erst in 
vollem Mast Mirdicen nnd feine 
Mit ais Thiengee nisst gering 
Wu« « 

s« 
S sz 

nlla hohenchineiiiche Kaufleute inne- 
Von den Alpengletichern, 

1155 on Zahl, sind 249 länger ol- ls 
Meile. 

Die spanische Armee zählt 
noch amtlichen Quellen 280 General- 
Renten-unten 

An Eignrretten werdenintsons 
don im Durchschnitt l,000·,000 per 
Tag verpufft. 

An Münzen nnd Medaillen 
enthält das britifche Museum nahezu 
230,000 Spezialitäten. 

Durch Erdbeben sollen seit 
Bestehen der Erde etmä I:5,000,m.iu 

zMenschcn ihr Leben verloren haben. 

E An Luft lonsnrnirt eine Per- 
-son, welche in einer Stunde eine Meile 

!3nrncllegt, 230 Flubilzoll per Minute 

i Die meisten Geigen werden 

E in Sachsen inbrizirt. Es find dort l:'-,- 
000 Personen in dieser Industrie oc- 

; schöftigt. 
? Das Herz eines Mannesv 
unsere-waschen hat nnlängst ein 
Professor der Chirurgie in Vorma, 
Italien. 

Dolch rzno Messer lernen die 
Kinder der lanlosifchen Voll-Wurme 
schon im Alter von vier bis fünf sah- 
ten handhaben 

Wenn die Eisenbahn über 
Sibirien vollendet ist, wird man 
in 13 Tagen von London nach Japan 
gelangen sonnen. 

Das einst so mächtige tür- 
lische Reich wurde von einer Bande 
von 400 turtanrannischen Nonradens 
samilien gegründet. 

sente, welche an Neurals 
gla leiden. sollten keinen Tdee 
trinken, sondern Lassen in welchen 
der Sast einer Eitrone gepreßt wurde, s 
vorgehen 3 

Gegen 8,000,000 Büsfeli 
befanden sich nach vor 20 Jahren aus 
den Prarien des Westens der Union. 
seht existiren dort höchstens nach out-( der Thiere. 

Brasilianische Damen gehen 
nie zum Eintattfen aus« Sie lassen 
sich von allen gewünschten Sachen 
Muster in’e Haus bringen und suchen 
das Passende aus. 

In ländlichen Distriltrn 
gebrauchen die Leute in der gen-abn- 
lichen Umgangssprache ungefähr Lu« 
Worte. Gewöhnlich genügt ein Wert- 
schatz von 500 Warten. 

Die japanische Spuer rat-? 
hält 60,000 Warte, deren rede-a ask 
eigenes Schriftzeichen nisten Ein kxk 

-’ 

bildeter Japaner versinkt data-schnitt- 
lich über 10,000 Warte. 

Sonnenstich oder Mist Hir- 
schlag kamt auch im Winter in eine-Hi 

geschlossenen 
dunklen Rausm der tat-. c 

it über die normale Temperatur tu- 
lten wird, vorkommen. 
Mit einein Bonlett wilder 

Blumen aus den langz der-Rossi 
liegenden Gärten der Gesellschaft wird 
jeder weibliche Paliagier der Michi- 
qansEentrabEiiendadn deitdcntn 

Das Gold, welches int Bartabre 
ans der Erde zu Tage gefördert wurde· 
wiegt 291 Tannen. Zu seiner Fort- 
schaffnnq würden Inn starke Pferde 
oder how stxxtchrn nöthig fein. 

Title Mittei, durch welche 
fette Leute abzurnagern sich des- 
nriihen, sind nach den Untersuchungen 
eines Berliner Professors der Gesund- 
heit schädlich und vertnrzen das Leben. 

Um einen warmen kliannY 
abzntiidten, wird gerathen, eins 
Leintuch ganz naß Zii machen und in dirs 
Mitte des Zimmer-Z aufzuhangisxk 
worauf die Temperatur uin t» hie l-.« 

Grad sinti. 
Uni die Aucrottung des 

Ede l weiß zu verhindern, hat die 
österreichische Regierung das Aussieben 
derselben mit der Wurzel und den Ver 
lan der- Pflanze in großen Quantitä- 
ten verboten. 

Eine neuartige Feuerlei- 
te r besteht aus einein großen gepolsters 
ten Sessel, in dessen Sitz sich eine 
Kiste befindet, welche eine Strickleiter 
enthält, die ain Fenster ausgehtlngt 
werden kann. 

Für eine merkwürdige sat- 
art bilden die Fidschiinseln im Gro- 
ßen Ozean die geiniatiu Bermöge 

seiner eigenartigen ortnation im alie 
stönnen die Thiere einen dein P eisen 
ähnlichen Ton hervorbringen 

Drei Tonnen Meerwasser 
enthalten Gold urn Beten eoan 
I Cent. Wenn das old atter eere 

gesammelt werden könnte, so würde 
iee einen Würsel geden, der an seder 

Seite 718 Meter messen und ungesätir 
Il,450,000,000,000,000 wertis sein 
würde. 

We en Ohrfeigene seiner 
Sedw egermutter wurde leithin 
der Photograph Krischte in Wien zu 15 
Gulden Getdstrase und 5 Gulden 
Schmerzenegeld siir die Gemaßr elte 
verurtheilt Krischte gerieth, na dem 
ihn seine Frau verlassen hatte, mit der 
Schwiegermutter in vermögensrechtliche 
Streitigkeiten Anläßlich einer eivil-- 
gerichtlichen Verhandlung spuckte ils-n 
die Schwiegermutter in’6 Gesicht, 
woraus Krisenle itzt eine so wuchtige 
Mir-lichem hinlangtn daß die Bocke 

bät-Dim- drei sage lang geschwollen 

i ptK \ 

Mtschter Druderi Des ver- 

tollt YantieiGeschtneiß heeßt uns- 
Deitfche atlfott Iuicht Dotich. Nnu 
hab ich awer mei Buch coniult, weiti 
die fremd-artige Wetter drei Reime-, 
und do expletmt es, daß die Dotsch 
drauß in Holland wohne; die Holtäns 
dek sen me Delikt-, mit unser ien die 
Deitfche. Des sotte sich die Mutte- 
dttddels tttol in ihr Peif stovpe un 

fchmohlr. Net daß ich gtahb, die Hol- 
litqu wäre net oh gute Bett-Des 
pruhft d"’k alt Kktigek—awek mir wend 
ten Name howe, wag uns net proper 
gehem. 

Die Holländer oder Dotsch hcn do 
vergange en neie Kenigin kriegt. De 
Aenig is vor ebaut acht Jahr gestome 
un hat tee Buwe hinnetloife (ek hot zu 
spot g’heiert), juicht ee Mädele. 
Akte-thing zu d·k Dotich Ruhl war fett 
Mädete dann die Kenigitts weint 
owee noch en tlee Kind wac, so hope 
ewe nix zu sage g'hat. Ketzlich is 
mer des Kind nf seit kumme un nau 
is es die Aenigitn Wie se sage, is ke- 
ett arg schee Weibsbild-—Witheltninc 
heeßt's, oder auf kotz penniyloöniich- 
deitsch Minute-un weil die Minute 
statt en scheenee Tschati hat« was oh en 

Mann verhalte kann, to hot se ewe en 

eng Getiß von junge un ichon ebbes 
ältere Kett-. Wie ich mir hab sage 
lasse, is es nwee in enkopettiche Länder 
Mc Gebrauch, daß io en Kentgsdochtee 
sewehnlich mit eme Kenigdiohn ge- 
mäticht werd, net wie es sie ietwekt 
spht, sondern wie es die Politits von 
die Länder, was die Mätsch anzettte, 
am befcht subt. 

Awer die llee Minnie hol Spunl un 

ie hoc ihrer Momniyg’solil, le sott sich 
juscht net um lie hattet-e, iie oot lich 
ilik Mann iclwett viele, sell wok 
olleenig ilik Bieniß un Niemand licit 
dort ebbee dreizuichwösr. Un dann 
bot le gelacht, daß inne Herz gewackelt 
bot, un is dekvnng’spkunge. Nat-, vor 

lo eine Möbel muß met alle Achting 
yowe un mer wette hoffe un iln 
winsche, daß ie en guter Pick mocht. 
Noch d’k Ruhl doti se ewe doch net 
nemnie wen le verleicht io recht zum 
Boiie lieb bot, le muß sich on en Buli 
holte, was oh vnn ete lenigliche Naß 
is. llflohks get-U blendy oun fette- 
viel-net verleicht wie mer weeß—-—owet 
die mehnsie von iline icn net viel nutz 
un sen net gut zu ihrer Froh. Allgebot 
lieekt met so en kenigliche Lumpetei.-— 
Wie gelobt, ich winich d’k Minnie gut 
Glitt Wann le owee mei Adweis 
ueintnt, deinoh pickt ie net zu long, 
ionicht out les schnitt verbundene-— 
ie sollt demewe un ed geht ihr, wie 
iellet Froh, was gemeent hol, fe hol 
en Hofe voll Nahm Un wie se recht 
guckt, do wor’s juicht Dickmilch· Ich 
hob als mei Großmominy sage hem, 
die Beste wäre schon lang von die 
Schnecke gesteile www-Im Zweige 
geli« Nr Minnie wie alle Most- woe 
heite: wie iie lich ihr Beil mocht, 
muß ie liege. Ich will mich drum oh 
net weitere um lie boiteee-—ichttieg 
le enihan net. 

Triwe am blohe Berg hat cnwl en 
Mann gewohnt, der bot Lebdag geneeße, 
un sei Name is ihm zu sage zne Me- 
tvohnet werte· Wann ebbee Groß 
g’hiippent hat, wiss recht lewendig nn- 
gange is, dann hot ee g'ial)t: »Ei, ei, 
ei! So en Lebdng, wie der rebdog, lan 
ich all niei Lebdag noch ten Lebdog ek- 

llebt!« Der bot for ichnhk den rechte 
zName g’ha!. Amee ich hab ah noch ten 
Hfo Lebdag erlebt, wie die annek Woch, 
Iwo unsere Soldate-Buwe ans Potto 
kRico heenikmnme sen. Alles, was Bee 
g'hat hol, is an die Niegelweg- : 

Siehfchen gelahfe, vorneans biichnini 
die Mäd. Es hot sich plehn gewiese, 

Idaß es grad io is, wie ich iriehek 
«g'iaht hab: mec vermißt ebbes net 

ehnber, bis met’0 nimme hat, nn wann 
mer’s dann wieder findt, deknoh is re 

viel mehner werth, wie friehen Mäd, 
was for gewenniich en Sunnbonnet 
Mete, wann ie juicht in die Yakd 
nun ehne, weil se bang sen, ie mechte 
ihr empirischen verdetwe, hen zwee 
Stand bioßkepfig in d’r Snnn g’stqnne 
un sich brote lossc, juicht for die Sol- 
late zu sehne- 

Die Mäv sen iweehahbt en merk- 
wettig Lohn Do is die Umbell, vie 

Hilf-meet schwarz un bish, fe kennt ten 
ähmqschin trete; ihr ganz Znieit 

bin ihr weh. Utvee sh- fott moi die 
sehnt Akadeil sehne, was fe cicke kann, 
wann ie nf ihrem Beiiickel hockt. Wer 
kann mir ieli expiehne, so daß ichw 
Ilahbe kann. Un ich bin ichnhr, es 
seht iwerail so Miid wie die Amt-ell· 
Ei is, denk ich, net poieit, zu sage, daß 
die Mäd oftmals liesr. ch wills 
dann so inge- mic glahbe i ne viet zu 
»stel. Wehen-ists- 

---s--- --I--------------- 

««(Iief Ifa änae 
sollte ich bäbellt" 

« 

se« jt:«·i5cuf:c1 der 711un.dsren Hang 
u! U t«s:".!c.11-.itc 1 M me IIIICFMW thsc 
:«.:- .·141c11,1!nscn Ink: Xilm R-:mm»1.s!n·n 

us : ut Dunst t. i Hund« von 

Wasch-Putver 
i'l* «« Grtra«iUiar §unbc in bet, 
’u (*o cdpart Aeit unb Sorac. 

: m; n. k. niRitANK ( OMI-anv, 
tt. ieuii. Uric fieri, 

‘cflon. f'fcilatdcHa. 

Erste National Bank, 
« m« WM· Folmnkkiktåchj Fakmanleihcn. s hut km nllqeutkincs Vnntgefchaft 

Kapital nnd itevkricufp 8120, 000. 
HF Bentlcn Z. R. 

sl l0, 000. 
hom p i o n, Itzt Lnsukc ««(. W T 

U N I m b : r q e »Hul! Iasmn 

Macht Farmanletheu. 

Kapital, 
di U k : s H« Vihsibenkz 

ll Fiossircn 
Z. 

N W Be 

That cui allgemeines Bankgeschacft 

GI and Island Banking Co 

We manufacture a full line of Field and I ong. 
Steel Picket Lawn and Cemetery Fencing. •> n dry 
Fence, Single and Double Steel Gates. Steel Pi. 

We make a specialty of Steel Pipe Farm G; » Write 
for full particulars. 

UNION FENCE CO., l)e Kalb, 111 

Verkauft von Hebt-se s Co» Grund Island. Neb« 

Dr. jur. Max Adler, 
Rechtsaktwalt und · i 

I i ösicnuichcr Notar. 
Ofsim Vce Gebäude. P. c. Vor MS- 

Wohuung: Ml Lcaveuwotth Skr. 

OMAHA« « NES. 

sprichst I Iuk Pmtis sa dikt- Stoath sub Inst-ec- 

tnismh owtt n- VenIrnks muss Wes-Masti- msd den 

Ins- sunmA des Jedem-wiss o- ths kurzem-n 
se orgaan von Itthsasgeiumhettm atget Un (- 

IIII Mond chrnJHsUMam und M Schweik 
speisen-Its Dir-Mit Im- hihgt Einst-dank ps- 

sotdmta kI unt wuchs-keck 
ten-Mk Icrbxaburg nm den Ansatan obiger käu- 

M la den Ves. Summ. Iowa am umzuge- Iai per- 
ldßhches Rechtkmnsckttm und Not-te- im sang-de- 
Laa zätw s Erst-drang m der Ilechispwnx items 

Ists träte thendlanq san stumm-Mus- Its-Mk 
u teu. 

"""kiiiäfåiiibåiåilfs 
Carpenter Enthka 
Illk Arbeiten werde-F 
pro-not und zu heftet U- 
Zufkiedeulutt mitge- XZHi 
führt......... 

Aufnåge könne-n abgegeben meiden m 

Nishian Lumber Ward oder in 
meiner Wohnung nördliciz von 

John Immeer Mal-. 

IV Il. Timjnpsmk 

Lin-solicit und Jlolus, 
Bis-stunk m allen Gerichten 

Grundetgrmkzums gkfchäfu und Ckoilekusp 

nenkme ixqjalitäh 

Neu eröffnet! 
-«Ti.-.-. 

Turf- Exchange, 
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tmmk **l l on lii. 
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uimtnl « frriptp 1 her- 
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ColumbiaPhonographCo.Dept 30 
No. 720 722 Olivo Street, 

ST. LOT IS. MISSOURI. ^ 
New York, Paris, Chicago, St. Louis, | 

Philadelphia, Baltimore, Washing- 
ton, BufTalo. 34 33 

«- Lage-. J- OHN-p- 101 sk« -’« 

«’"c"""" Marble Worts Island 
l. f. Pllsk s- co- 

Mon.1ntcnte3 Grabsteinc 
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Unun- Istsftssx Eis-D du Richtigste-L 
Seht mis- i::::--3»c1:!-«-'-·ch 

Its-II Island, Nebraska. 

»du-Au endete-, 
Hart- und Weichkoych 
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Groeeries und Früchten. if 
Trennt-m Tit-, Grund Island Red- 

Vp. C. Rot-denn 

deutscher Arzt 
Um und Wunden-« des ce. Ima- 

eitchoipuah 

Ofsice über Vuchheithz Apotheke- 
Oesud Jslaup, - s Rei. 

Konnt-Die de Cö» 
Mehl- uudm Futter- hle 
Alle Speien steht unt jene-messe. 
Alles Getkeide wird gemahlen und ge 

schrotet zu mäßigen Preisen u Id 
beste Arbeit getaucht ( 

Runda-W atm- Plojh L. Zeus-. 


